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Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden.
Geschäftsstelle: Mauritiusstraße 9 . — Telephon No . 19 ®.

Nr . 167. Samstag , den 21 . Juli 1900. XV . Jahrgang.

i Amtlicher Theil. s

Bekanntmachung.
Montag , deu 26 . ds . Mts -, Nachmttags

8 Uhr soll an der oberen Franksurterstraße(frühere
Excremeutensamnielgrabe) der Ertrag von ca. 6 Aprikosen»
bäumen öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng versteigert
werden.

Sammelplatz48/4 Uhr am Langenbeckplatz.
Wiesbaden, den 19. Juli 1900. 130

Der Magistrat.
Bekanntmachung

Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche
sich der Fürsorge für hülfsbedürftige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. der ledigen Dienstmaqd Karoline Bock, geb. 11. 18.
1864 zu Weilinnnster,

2. des Glasergehülfen Karl Böhnke , geb. 31. 3. 1867
zn Elberfeld,

3. des Schneiders Theodor Böttcher , geb. 28. 11.
1857 zu Hohendodeleben,

4. der ledigen Katharine Christ , geb. 16. 4. 1875
zn Oberrod,

5. der ledigen Sprachlehrerin Johanna Fritze
Georgine Dennemann , geb. 23. 12. 1856 zu
Frankfurt o. M.

6. der ledigen Lonise Ernst , geb. 3. 5. 1868 zu Wies¬
baden,

7. des Installateurs Emil Färber , geb. 28. 11. 1858
zu Weilburg,

8. der Taglöhnerin Marie Herrmanu , geb. 7. 4. 1858
zu Elsoff,

9. des Schreibers Theodor Philipp Hofmanu , geb.
10. 8. 1871 zu Weinbach,

10.  des Taglöhners Wilhelm Horn , genannt Dietrich,
geb. 11. 2. 1863 zu Hadamar,

11. des Schreiners Ludwig Horne , geb. 2. 12. 1850
zu Wiesbaden.

12. der ledigen Anna Kausch » geb. 25. 2. 1876 zu
Wiesbaden,

13. der ledigen Mina Kreß , geb. 5. 4. 1875 zn Wiesbaden.
14. des Kreissekretärsa. D. Karl Laug . geb. 2. 3. 1847

zu Hachenburg, und dessen Ehefrau Mathilde , geb.
Ebel , geb. 18. 8. 1851 zu Biebrich,

15. des TaglöhnerS Karl Leichterkost , geb. 1. 3. 1867
zu Hadamar,

16. der ledigen Paula Mattio , geb. 15. 6. 1877 zn
' Marktbreit,

17. des Maurers Karl Menk , geb. 5. 3. 1872 zu Bis¬
kirchen.

16. des Tünchers Jakob Meusert , geb. 4. 1. 1863 zu
Döringheim,

19. des Taglöhners Georg Schallmaier , geb. 16. 9.
1860 zu Urberlach.

20.  des MaurergehülfenKarl August Schneider , geb.
9. 3. 1868 zu Wiesbaden,

21. des Musikers Johann Schreiner , geb. 20. 1. 1863
zu Probbach,

22. der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2.
1874 zu Heidelberg,

23. der ledigen Lina Simons , geb. 19. 2. 1871 zn Haiger
24. der Köchin Katharine Stöppler , geb. 7. 5. 1874

zll Ennerich,
25. des Taglvhners Philipp .Weiß , geb. 19. 2. 69 zu

Weinsheim.'
26. des Bierbrauers Johann Bapt . Zapf , geb. 16. 9,

1870 zu Oberviechtach.
Wiesbaden, den 16. Juli I960.

69 Der Magistrat. Armen-Verwaltung:
__ Mangol  d._

Verdingung.
Die sämmtltchen Arbeiten und Lieferungen

für die Erweiternng und den Umbau der Abort-
und Pissoiranlagen für die Volksschule an der
Lehrftraße Hierselbst und zwar:

Abbruchs -, Erd » nnd Manrer -, Zimmerer -,
Dachdecker- und Spengler -, Schreiner - und
Glaser , Schlosser -, sowie Tüncher » nnd An -'
ftreicher-Arbeiten

sollen im Wege der öffentlichen Sbnsschreibnng an einen
Unternehmer verdungen werden. *

Verdingungsunterlagen können Bormittags von 9 bis
12 Uhr im Nathhause Zimmer No. 42 gegen Zahlung vo» -
1 Mk. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift. H . A . 10 " ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis Montag , den SO.
Juli 1900 Vormittags IO Uhr hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Zuschlagsfrift : 4 Wochen.
Wiesbaden, den 14. Juli 1900. 7513

Stadtbauamt. Abtheilung für Hochbau.
Der Stadtbaumeisler:

_ Genzmer
Verdingung.

Die Abfuhr von 1000 chm Basaltbrnchfteincn
(sogen. Krotzcn) von Station Dotzheim nach den Lagerplätzen
„Kleinfeldchen" und „Dreiweiden- soll auf Beschluß der
Baudeputation wiederholt vergeben werden. Näheres ist
auf dem Nathhaus, Zimmer No. 44, während der Vormittags»
dienststunven zu erfahren. Offerten sind ebendaselbst bis
Montag, den 23. d. M., Vormittags 10 Uhr, verschlossen
einzureichen.

Wiesbaden, den 16. Juli i960.
Stadtbauamt. Abtheilung für Straßenbau.

Der Ober-Ingenieur.
63 Richter.
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Die »rhftffit zur .peiftrOnng einer fttcflen llebev*
lanfskammck und eines Anfchlnhkanales von der
Kreuzung Dotzheimerstraßtz und Bismarlkring sollen
verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können wahrend
der BormittagSdienststunden im Nathhause Zimmer Nr. 75
ein gesehen, die Lerdingungsnnterlagen Zimmer No. 57 gegen
Zahlung von 50 Pig. bezogen werden.

LrrMosscnr und mit entsprechender Aufschrift versehene
Aügede-Ie sind dis spätestens Dienstag , den 31 . Juli
1» 00 , Bormittags 11 Uhr einzureichen, zu welcher
Mit die Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa er-
Wrnener Bitter stattstndeu wird.

Zuschlugsfrist: 2 Wochen.
Wiesbaden, den 16. Juli 1900.

Etadlbauamt, Abtheilung für Kanalisationswesen.
Der Oberingenieur: French 78

Berdinqnng.
Für die städtische Krankctchausanlage Hierselbst

sollen nachstehende Arbeiten und Lieferungen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden:
Loos 1 Herstellung von eichenen Rtemcheubödeu,

.. 5i Anfertigung von Doppelfenstern.
Verdingungsunterlagenkönnen Vormittags von 9 bis

12 Uhr im Nathhause Zimmer No. 42 bezogen werden.
Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 18

Koos _ " versehene Angebote sind spätestens bis Mon¬
tag . den Ä3 Juli Vormitttags 12 Uhr,
hierher eiuznreichen

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Ein¬
haltung der obigen Loos-Neihenfolge— in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Znschlagsfrist : 4 Wochen.
Wiesbaden, den 12. Juni 1900.

Stadtbauamt, Abtheilung für Hochbau.
7430 Der Stadtbaume ister: Genzmer

Berdtttgnug.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Regulirung

und Sohlenbesestig ung des Wellritzbaches,
vom Geschiebesammler bei der Ziß'schen Bleiche bis zum
oberen Ende des Thon'schen Gärtnerei Grundstückes sollen
verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können während
der Bvrmiktagsdienststuiiden im Rathhause Zimmer Nro. 73
eingeschen, die Verdingungsunterlagen im Zimmer Nr. 57
gegen Zahlung von 50 Pf. bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind biZ spätestens

Samstag , den 4 . Angnst 1800,
Vormittags 11 Uhr

einzurcichen, zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote
in Gegenwart der etwa erscheinenden Bieter stattfinden wird.

Zuschlagsfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den 18. Juli 1900.

Stadtbauamt, Abtheilung für Kanalisationswesen.
Der Oberingenieur:

121 Iren  ch.
Bekannt ,nachnng.

Nach Beschluß des Magistrats vom 10. Januar 1900
sollen künftig die Baugesuche erst dann auf Genehmigung
begutachtet werden, wenn die Straße an welcher der Neubau
errichtet werden soll freigelegt, mit Kanal-, Master- und Gas¬
leitung sowie in seiner ganzen Breite mit einer provisorischen
Befestigung der Fahrbahn-Oberfläche(Gestück) im Anschluß an
eine bereit bestehende Straße versehen ist.

Die Bauinterestentenwerden hierauf ausdrücklich auf¬
merksam gemacht mit dem Bemerken, daß dieses Verfahren vom
£. Oktober ds. Js . ab streng gehandhabt werden wird.

Es wird dringend empfohlen, daß die Interessenten mög¬
lichst frühzeitig ihre Anträge auf den Ausbau der Zufahrt-
siraHev dem Stadtbauamt einreichen. ,■

Wiesbaden, 15. Februar 1900. 9 -
2785 Stadt -Bauamt. Winter . '

Werbinguitg.
Die Arbeiten zur Herstellung

1) einer ca. 70 m langen Betonrohr -Kanalstreeke des
Profils 30 20 ein.

2)  einer ca. 132 m langen Steinzeng Rohrleitung von
10 em Durchmesser, sowie

3) eines gemauerten Spül -Reservoirs in der Straße
„Unter beit Eichen"

sollen verdungen werden.
Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können während»

der Bormittagsdienststunden im Nathhause Zimmer No. 75
eingeschen. die Verdingungsunterlagen im Zimmer No. 57
gegen Zahlung von 50 Pf bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehene Angebote sind bis spätestens

Dienstag , den 31 . Juli 1800,
Vormittags 11 '!, Uhr,

einzureichen, zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote in
Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfinden wird.

Zuschlagssrist 2 Wochen.
Wiesbaden, den 16. Juli 1900.

Stadlbanamt, Abtheilung für Kanalisationswesen.
Der Oberingenieur:

French . _ A
Bekanntmachung.

Zur Bekämpfung der Blutlaus werden die nachbezeichneten, von
der Königlichen Lehranstalt für Obst- und Weinbau in Geisenheim
als wirksam empfohlene Mittel zur öffentlichen Kenntniß gebracht:

1. Das Abbürsten befallener Stellen mit denatuirtem Spiritus
oder mit reinem Petroleum im Winter sowohl als im Sommer. Man
hüte sich dabei im letzteren Falle die gesunde Rinde und die Blätter
zu benetzen.

2. Das Verkleben von Wundstellen mit reinem Schweineschmalz.
Bei größeren und tieferen Wunden muß das Schmalz möglichst tief
hineingedrückt werden, um auch die versteckteren Partieen in der
Wunde zu treffen. Dieses Mittel läßt sich auch im Sommer an¬
wenden, nur hüte man sich ebenfalls vor einer Berührung des FctteS
mit der gesunden Rinde und den Blättern.

3. Abbiirsten bezw. Bespritzen der befallenen Stellen mit einer
Abkochung von Quassiaholz. Man läßt 2 Kilogramm fein ge¬
schnittenes Quassiaholz und 3 Kilogramm Schmierseife 24 Stunden
lang mit 20 Liter Wasser stehen, um dann diese Mischung% Stunde
zu kochen und mit den übrigen 80 Liter Wasser nach dem Abgüßen
tüchtig auszuspülen. Die Lösung schädigt weder die Rinde noch die
Blätter. Will man einzelne Bäume bespritzen, so empfiehlt sich da¬
für die Spritzkanne von Karl Platz in Ludwigshafen bei Mannheim,
welche von dem EisenhändlerM. Strauß in Geisenheim bezogen
werden kann. Zur Bespritzung von Hochstämmenbedarf es eines
Apparates mit starkem Drucke, wie solcher von Gebrüder Blersch in
Ueberlingen am Bodensee fahrbar hergestellt wird.

4. Vorzügliche Dienste thut im Winter gleich nach dem Blattab-
falle eine Mischung von einem Theile Petroleum und vier Theilen
Wasser. Um diese Zeit sind die Läuse an ihrer weißen Wolle sehr
leicht zu erkennen; sie werden durch das Petroleum-Wasser sofort und
sicher getödtet. Vorbedingung ist ein Apparat, der beide Flüssigkeiten
im richtigen Verhältnisse unmittelbar vor dem Austreten aus dem
Spritzkopfe innig vermischt. Die bis jetzt brauchbarsten Apparate
dieser Art liefern die Firma Mayfarth u. Cie. in Frankfurt a. M.
und der Schloffermeister Edel in Geisenheim. Das Petroleum-
Wasser sollte aber nur im Herbste nach dem Vlattabfalle angewendet
werden, da es, im Frühjahr gebraucht, die Knospen anzugreifen scheint.
Nebenbei bemerkt wirkt dieses Mittel auch vorzüglich im Kampfe gegen
Schildläuse. 7501

Wiesbaden, den 11. Juli 1900.
Der Oberbürgermeister

I . V.: M a n go l d.

Bekanntmachung.
Die Betheiligten werden davon in Kenntniß gesetzt, daß

die Acciserückvergütungen für Monat Juni l. Js . zur Zahlung
angewiesen sind. Die Beträge können gegen Empfangs¬
bestätigung innerhalb der nächsten 14 Tage in der Ab¬
fertigungsstelle— Friedrichstraße 15, Part ., Zimmer No. 1,
während der Zeit von 8 Vorm, bis 1 Nachm, und 3—6
Nachm, in Empfang genommen werden.

Wiesbaden, den 16. Juni 1900. _ 13
Stadt Aeeise -Amt.



3 ö

»t
2®Sl
Qsa B s JL«

-- 5
®Iss

Jo»3

lO sfCO Z
S § «
Bs # |

% ( tanntmart | un (| .
Hiesige Obstbaumbesitzer, welche die Abgabe von

Baumstütze » wünschen, werden ersucht, Anmeldungen über
ihren eigenen Bedarf  innerhalb 8 Tagen im Rath¬
hause, Zimmer 51 zu machen.

Wiesbaden, den 14. Juli 1900.
7528 Der Magistrat I . V. : He st.

Samstag , den 2t. Juli 1900:
Abonnements Konzert

des
Btii <l  tischen Kur - Orchesters

unter Leitung seines Kapellmeisters , des Kgl . Musikdirektors
Herrn Louis Lnslner

und unter Mitwirkung des
König). Kammermusiker Hann Piston-Virtuosen

Fritz Ucrnci *.
Naelnn . 4 Uhr:

L Hessen -Marseh . . Fahrbaeh.
2 . Ouvertüre zu r Der Berggeist “ . . . . Sphor.
3 . Chor der Friedensboten ans „Rienzi “ . . Waguor.
4. Wiener Bürger , Walzer . . , Ziehrer . *
5. „Weber 's letzter Gedanke “, Fantasie für Cor-

nct a piston . . Fuchs.
Herr Fritz Werner.

6. Prelude , Aragonaise und Les Toreadors aus
„Carmen “ ' . . Bizot.

7. An der Weser , Lied für Cornet . L pistons : . Presel.
Herr Fritz W eine  r.

8. „Vivat Aeademiu “, Studentenlieder -l ’otpourri Herold.

Kurliaos zu Wiesbaden«
Samstag , den 21. Juli 1900, Abends 8 Uhr

beginnend:

Sommerfest und grosser Ball
im Kurgarfcen und in säiumtlichen Sälen.

Konzerte . — Illumination des Kurparks.
Dekorirter grosser Saal.

Mehrere Orchester . — Grosse Polonaise,
Tanz -Ordnung : Herr Fritz Heideoker

Anzug : Prommenade - Anzug.
Von 7  Uhr ab ist der Aufenthalt in dem Kurgaten und

den Sälen , einschliesslich derjenigen des Restaurants , nur In¬
habern von Eintrittskarten zum Sommerfest und Ball gestattet.

Kurhaus - Abonnenten  erhalten bis Samstag  Miltag
12 Uhr , gegen Abstempelung ihrer Karten Eintrittskarten
zu 2 Mk. — Eintrittspreis für Nicht -Abonnenten 3 Mk.

Kartenverkauf an der Tageskasse im Hauptporta ).
Bei ungünstiger Witterung findet nur B II in sämmtlichen

Lälvn statt . Der Eintrittspreis bleibt derselbe.
— Eingang  nur durch das Haupt portal.  > » >

Städtische Kur -Verwaltung.

Kurhaus zu Wiesbaden;
Donnerstag den 26 . Juli 1900:

Hheinfahvt mit Musik.
Abfahrt 855  Vorm . Strassenbahn , Kursaal¬

platz, Extra -Dampfboot der Kurverwaltung (Köln-
Düsseldorfer Dampfscliiffahrt, mit Aufenthalt in Ass¬
mannshausen (Konzert in der Krone), Besichtigung des
Rheinsteins, gemeinschaftlichemMittagsmahl mit Tafel¬
musik und darauffolgendem Tanz auf dem Jagdschloss
Niederwald. Besuch der Aussichtspunkte und des
National-Denkmals. Während der Rückfahrt Schiffsball.
Bengalische Beleuchtung des Grossherzoglichen Schlosses
und der Rheinufer zu Biebrich.

Rheinfahrtkarten sind bis spätestens Dienstag , den
24 . Juli, Abends 6 Uhr, an der Tageskasse des Kur¬
hauses zu lösen.

Preis (einschl. Mittagsmahl ohne Wein) 10 Mk.
Städt . Kur-Verwaltung.

TfttUvUUftt ^ « netwebt.
Die Mannschaften btt freiwilligen Heuer wrq:

nachstehender Abtheilungen werden aus Dienstag,
den 24 . Juli l I ., und zwar: Die Leiter»
iiub Fenerhahnen - Abtheilnngen des
zweiten und dritten Zuges auf 7 1/. Uhr
Abends , und diejenigen des Vierten Zuges
auf 7 Uhr AbendS zu einer Uednng in

Uniform an die Remisen geladen.
Mit Bezug auf die §8 17, 19 u. 23 der Statuten , sowie

Seite 12 Abs. 3 der Dienstvorschriften wird pünktliches
Erscheinen erwartet.

Wiesbaden, den 20. Juli 1900. 141
Der Brauddirector:

_ Scheurer
Heute Samstag , von Bormittags 7 Uhr ad,

wird daS bei der Uiuersnchung mindenverthig befundene Fleisch
eines Ochsen zn 43 Pf.

nnd eines Schweines zu 40 Pf.
daS Pfund, unter amtlicher Aufsicht der Unterzeichneten Stelle auf der
Freibank verkauft.

An Wiederverkäufer(Fleischhändler, Metzger, Wurstbereiter und
Wirthe) darf daS Fleisch nicht abgegeben werden. 143
_ Städtische Schlachthaus -Verwaltung.

Fremden-Uerzeichuiß
dom 20 . Juli (ans' amtlicher Quelle).

Adler , Langgasse 82.
Büdinger, Nochester. Kneitel, Rewyork. Holtschmit, Hohenlim¬

burg. Meyer, Amsterdam. Jansen, Amsterdam. Fischer, Finster-
walde. Kochendörfer, Osterode.

Bahnhof -Hotel , Rheinstraße 23.
Ratjen, Fr ., Bremen. Neumeyer, Bremen. Schmidt m. Fr .,

Cchönederg. Sternitzki, Bcrim. Haempel, Saalfeld. Bühlow, Z,c-
geleibes., Elbing. Brackmann, Frl ., Berlin. Grimm, Frl ., Ems.

Block, Wilhelmstraße 54.
Se . Excellenz Mahmud Nedini Bey, Türk. Botschafter, Wien.

Wachtel, Fr . m. Enkelin, Berlin. Kretschmer, Frau Oberleutn. m.
Kind, Berlin.

Schwarzer Bock, Kranzplatz 12.
Rettvgm. Fr ., Neapel. Sack, Magdeburg. Gronau m. Fr .,

Berlin. Ostkem. Tocht., Hettstedt. Ziclenzieger, Rent., Berlin. Le-
vison, Sanitätsrath m. Fr ., Siegburg. Siewert, m. Fr ., Schlochau.
Neiheisser, Karlsruhe. Jstvan, Budapest.

Dahlheim , Taunusstraße 15.
Vorbaum, Esten. Kößling. Leipzig. Livoniusm. Frau, Char¬

lottenburg.
Dietenmühle (Kuranstalt) Parkstraße 44.

Seligmann, Frau Rent., Oppenheim. Riffon, Amtsger.-Rath
m. Fr ., Hadersleben. Katzensiein, Frankenau. Hadlich, Senaisprä-
sidentm. Brau., Berlin. Meyer, Guatemala. Oppenheimerm. Fr .,
Köln. Rundle, Rechtsanwaltm. Fr .. Stolp.

Einhorn Marktstraße 30.
Eadura, Berlin. Heyer, Hohenstein. Löwenthal, Frankfurt.

AlberSheim, m. Fr ., Berlin« Rosenthal, Berlin. Wintzer, Bielefeld.
Halpen, Frankfurt. Berry m. Fr., Berlin. Brethschneiderm. Fr^
Görlitz. Felgmer, Ziegenhaim. Cremer, Köln. Pohl. Köln. Haase,
Berlin. Diehl, Berlin.

Engel , Kranzplaß 6.
Schmidt, Buchhändler, Remscheid. Wichura, Breslau. Kaest«

ncr, Landrichter, Dresden. Appunn, Fr . Geh. Hofrathm. Sohn. Co¬
burg. Mansky, Frl ., Berlin. , -

Englischer Hof , Kranzplatz 1L
Nathanson, Frau Rent., Berlin. Giörtz, Eßlingen. Gahibeck,

Köln. Gahlbeck, Frl . Lehrerin, Stralsund.
Erbprinz , Mauritiusplatz 1.

Neubert, Direktor, Frankfurt. Lüdtke, Gerdannen. Reger,
Amtsger.-Aktuarm. Fr ., Chemnitz. Götze, Berlin. Koch. Fr ., Kre¬
feld. Christmann. Paris . Marx, Oppenheim. Löeb. Dieburg.
Chomann, Mannheim. Lehmannm. Fr ., Berlin. Kampkrath. Frl,
Lehrerin, Metz. Schmidt, Frl . Lehrerin. Metz.

Hahn , Spiegelgaste 15.
Gänsen, Hotelbes., Viersen. Noll, Viersen. KrauS, Bamberg.

Hamburg, 2 Hern. Kflte., Wrizen. Ricken, 2 Frln.»Hannover. . >'
Happel , Schillerplatz 4.

Pfützenkuter, Gutsbes. m. Fr ., Wittstock, von Flakotv, Jnspeb
kor, Elberfeld, van de Penc, Rent. m. S .. Belgien. Agel, m. Fr*



. . -
GleDelanb . Stern , Ulm . Stiebte m.  Fr .. Ghvtlanb . Slagtl m.  Fr .,

JRafftf . JOogel m . S ., STarlgtuQe.
'frotcf &of)cu3oUcrn,  Paulinenftraße 10.

JeVfen, Hamburg. Reepmaker, Frl ., Rotterdam. Glaischcr,
Cambridge. Johnson , Baltimore . Newmann, m. Fr ., Brocklm.

Kaiserbad , Wilhelmstraße 40 u. 42.
Sgilles , Oberreg.- und Forstrath , Aachen. Joseph. Rechtsan¬

dalt , Treptow. Lützeler, Landger.-Präfident und Oberjustizrath m.
Fr ., Köln. Lewensohn, Rent. m. Fam ., Berlin . Sammelsohn , m.
Fr ., Warschau. Groewe, Pfarrer m. Tochter, Gotha. Perthes , Frl .,
Schwerie. Freiherr von Schurß , Kgl. Amtsanwalt m. Fr ., Bochum.

Kaiserhof (Augusta-Victoria -Bad), Frankfurterstratze 17.
Boifferee, Bayenthal . Schmidt, Direktor m. Frau , Oberndorf.

Karpfen , Delaspeestraße 2.
Reugrbauer, Lehrer m. Fr ., Plauen . Geilhausen, Oberingen.,

Neustadt. Wenig m. Fr .. Berlin . Rausnitz. Berlin . Borth , Prof,
m. Sohn , Elbing. Werner, K'önigshütte. Tanbad , m. Fr ., Han¬
nover.

Goildene Kette , Langgafle 61—63.
Mann, Grubenbes., Eisenberg.

Goldenes Kreuz, Spieqelgaffe 10.
Scheffel, Frau Rent., Offenbach. Schellbert, Offenbach. Schön-

iorn , Frl . Rent., Oberröblingen. Deul, Nordhausen.
Metropole &  Monopole , Wilhelmstraße 8.

>Michel, m. Fr ., Barmen . Best, Reg.-Affeffor Dr . m. Fam .,
Köln. Franke, m. Fam ., Charlottrnburg . Nebel, Frl ., Charlotten-
burg. Weydekamp, Kommerzienrath, Iserlohn , von Stuckrath,
Major u. Kurdirektor, L.-Schwalbach. Jassincky, Rigga, Kramer,
Mainz.

Minerva , kl. Wilhelmstraße 1—3.
Recec, Architekt, Neumiinster. Jüchting , Bremen, von Kitzing,

Leutn., Braunschweig. Vogelsang, M.-Gladbach. Hofmann, Rent .,
M.-Gladbach. Streitwolf , m. Fr ., Haiti . Goertz, Fabrikant m. Fam .,
Amerika, von Strauß u. Tornay , Ober-Verwaltungsger .-Rath m.
Tochter, Berlin.

Nassauer Hof , Kaiser Friedrichsplatz 3.
Goethals m. Fr ., Heule. Casimir de Bruyn , Fr . m. Fam u.

Bed., Brüssel. Vay Aefferden, Graf m. Gräfin , Roermond. Smith,
m. Fr ., London.

Aufruf.
Bei der ernsten Wendung der Ereignisse in China hat

das Centtal-Comite der unter Allerhöchstem Protektorat
stehenden Deutschen Vereine vom Rothen Kreuz nicht gesäumt,
die Unterstützung der amtlichen Sanitätspflege durch die
Vereinsorgauisation dem Reichs-Marineamt anbieten zu lassen.

Dieses Anerbieten ist angenommen worden. Die erste
Sendung reichhaltiger Materialien für Berpflegungszwecke, die
Gestellung von freiwilligem Personal für Lazarethpflege, so-
wie die Errichtung zunächst eines überseeischen Vereins-La-
zareths sind in Vorbereitung.

DaS Central-Comitee erachtet es für seine Pflicht, allen
Kreisen in Deutschland, welche an dem Loos unserer braven
Truppen herzlichen Antheil nehmen, hiervon Kenntniß zu
geben.

Beiträge zur Verwendung für die obengenanntrnZ Be-
dürknisse nimmt die Lchatzmeisterkasse des Central-Comitees,
Königliche Haupt Seehandlungskasse, Berlin W., Jäger¬
straße 21, entgegen.

Die Bildung weiterer Sammelstellen ist erwünscht.
Berlin, den 8. Juli 1900.

Das Central Comitee
der Deutschen Vereine vom Rothen Kreuz:

B . von dem Knesebeck. Vorsitzender,
voll Spitz . General der Infanterie g. D., I . stellvertret. Vorsitzender.
Dr . Koch. Präsident des NeichSbank-Directoriums, Wirkt, Geh. Rath,

II . stellvertretender Vorsitzender.
Havcnftein , Präsivent der Seehandlung, Schatzmeister.

Tr . Lieber . Generalarzt a. D., Generalsekretär.
Juden, wir vorstehenden Aufruf des Central-Comitees

der Vereine vom Rothen Kreuz zur öffentlichen Kenntniß'
bringen, theileu wir ergebenst mit, daß Beiträge, über die
demnächst öffentlich quittirt werden wird, im Rathhans
Zimmer No. 23, an der Kurkasse, bei der Expedition des
„Rheinischen Kuriers" uud bei der Redaktion des ^Wies¬
badener Tagblattes", sowie bei der Expedition des „Wies¬
badener General-Anzeiger" entgegengenommenwerden.

Wiesbaden, den 18. Juli 1900.
Der Vorstand des Wiesb. Kreisvereins vom Rothen Kreuz:

v. Jbell , Vorsitzender. 49

Nichtamtlicher Theil. J
Bekanntmachung.

Sämmtliche Mannschaften der hiesigen Pflichtfener-
wehr ohne Ausnahme werden zu einer Probe auf den
LS Juli l . Js . Vormittags8 Uhr an das Spritzenhaus
hier berufen.

Nicht genügend entschuldigtes Ausbleiben und unpünkt¬
liches Erscheinen werden bestraft.

Sonnenberg,  den 15. Juli 1900.
3243 Der Bürgermeister: Schmidt.

Bekanntmachung.
Der Entwurf zu einer Ordnung betreffend die Er¬

hebung einer Verbrauchssteuer von Schlachtvieh in der Ge¬
meinde Sonnenverg liegt auf hiesiger Bürgermeisterei
zur öffentlichen Kenntnis aus.

Jedem Gemeindegliede steht frei, innerhalb der nächsten
2 Wochen, vom Tage nach dieser Veröffentlichung an ge¬
rechnet, bcem Gemeindevorstande Einwendungen zu erheben.

Sonnenberg, 14. Juli 1900.
Der Gemeindevorstand.

Schmidt , Bürgermeister.

Bekanntmachung.
Vom 25. dS. Mts . wird der Zug 50 Wiesbaden ab

68a, Kaste! an 6" als D-Zug gefahren. Bei Benutzung
desselben ist also neben dem Fahrpreise noch die tarifmäßige
Platzgebühr zu entrichten.

Frankfurt a. M ., im Juki 1900.
62|163 Königliche Eisenbahndireetion

Verdingung.
Lieferung von Tienstkteideru.

Die Lieferung von
2 ?r Winter -Ueberröcken,
LS Tuchhosen und

rr Tttch -Jttppen
ür Bedienstete der Kurverwaltung soll vergeben werden.
Lieferungs-Termin 1. September 1900. Angebote mit der
Aufschrift„Submission auf Dicnstkleider" sind bis Mon¬
tag , de» L» . Jnlt , Vormittags 10 Uhr, postmäßig
verschlossen unter Beifügung von Stoffmustern bei der Unter¬
zeichneten Stelle einzureichen, zu welcher Zeit die Eröffnung
der Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter statt-
sinden wird.

Die Lieferungsbedingungen können auf dem Bureau
der Unterzeichneten Verwaltung eingesehen werden.

Wiesbaden, 8. Juli 1900.
Städtische Kur-Verwaltung:

von Ebmeyer , Kurdirektor.
Städtisches Leihhaus z„ Wiesbaden,

Ariedrichstraste 15.
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß das

städtische Leihhaus dahier Darlehen aus Pfänder in Beträgen
von 2 Mk. bis 2100 Mk. auf jede beliebige Zeit, längstens
aber auf die Dauer eines Jahres, gegen 10 pCt. Zinsen
giebt und das; die Taxatoren von 8 —10 Uhr Vormit¬
tags und von L—5 Uhr Nachmittags im Leihhause
anwesend sind.
7108 Die Leihhaus -Deputation.

Teriobiiags - Karten
in

Brief - uncl Kartellformat
werden schnell und billig angofertigt

• Bnchdrnckerei des
Wiesbadener General-Anzeigers.
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